
Sie können sich zur Veranstaltung über unsere 
Homepage registrieren. Eine Anmeldung ist aus-
schließlich online möglich: 
bit.ly/Freudenstadt4

Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie umgehend 
eine schriftliche Bestätigung per E-Mail. Bitte über-
prüfen Sie auch Ihren Spam-Ordner.

Die Teilnahme ist kostenfrei.

ANMELDUNG

Gemeinsam mehr wissen. Gemeinsam mehr bewegen.  
Falk Foundation e.V.  
Leinenweberstr. 5 | 79108 Freiburg | Germany  
T: +49 761 15 14 440 | F: +49 761 15 14 460  
E-Mail: veranstaltung@falkfoundation.org | www.falkfoundation.org

Anmeldung unter  
bit.ly/Freudenstadt4 oder  

einfach scannen und teilnehmen

FREUDENSTADT- 
GESPRÄCH 4.0

MYTHOS CED 

Webinar
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ALLGEMEINE HINWEISE

Falls Sie als Beamter tätig oder im Angestelltenverhältnis  
beschäftigt sind, prüfen Sie bitte, ob Sie für Ihre Teilnahme  
an der Veranstaltung eine Genehmigung Ihres Dienstherren 
bzw. Arbeitgebers benötigen. Im Falle Ihrer Teilnahme an  
der Veranstaltung geht die Falk Foundation e.V. davon aus, 
dass Ihnen vor Ihrer Veranstaltung eine entsprechende 
Genehmigung Ihres Dienstherren oder Arbeitgebers erteilt 
wurde. 

Der Veranstalter ist mit der Dr. Falk Pharma GmbH assoziiert. Die 
Inhalte dieser Veranstaltung werden produkt- und dienstleistungs-
neutral gestaltet. Wir bestätigen, dass die wissenschaftliche Leitung 
und die Referenten potentielle Interessenskonflikte gegenüber den 
Teilnehmern offenlegen.

Das Webinar „Freudenstadtgespräch 4.0“ wird von 
der Falk Foundation e.V. veranstaltet.
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PROGRAMM VORWORT

18:00 Begrüßung

Klaus Fellermann, Freudenstadt

18:05 Die Goldmaria und die Pechmaria 
Neue Therapien:  
JAK-Inhibitor vs. S1P-Modulator

Peter Hasselblatt, Freiburg

18:30 Vom tapfern Schneiderlein 
Chirurgie:  
Ileocoecalresektion revisited  
(oder Kono S ready for prime time?)

René Hennig, Freudenstadt

18:55 Schneeweißchen („Spieglein, Spieglein an  
der Wand…“) 
Therapeutisches Drug Monitoring: Spicken  
oder spiegeln, nonsense zum TDM

Wolfgang Reindl, Mannheim

19:20 Möglichkeiten für Fragen und Diskussion sowie
Zusammenfassung

19:30 Verabschiedung und Ausblick

Klaus Fellermann, Freudenstadt

Prof. Dr. Klaus Fellermann 
Medizinische Klinik I 
Klinikum Freudenstadt
Krankenhäuser Landkreis Freudenstadt gGmbH 
Karl-von-Hahn-Str. 120 | 72250 Freudenstadt

Prof. Dr. Peter Hasselblatt 
Klinik für Innere Medizin II
Universitätsklinikum Freiburg 
Hugstetter Str. 55 | 79106 Freiburg

PD Dr. René Hennig 
Allgemein-, Viszeral- & Gefäßchirurgie
Klinikum Freudenstadt
Krankenhäuser Landkreis Freudenstadt gGmbH 
Karl-von-Hahn-Str. 120 | 72250 Freudenstadt

PD Dr. Wolfgang Reindl 
II. Medizinische Klinik
Universitätsklinikum Mannheim
Theodor-Kutzer-Ufer 1-3 | 68167 Mannheim

Sehr geehrte Kolleg*Innen,

man könnte meinen „… und ewig grüßt das Murmeltier“ 
denn die Dauerschleife der Pandemie hat uns weiter 
fest im Griff. Dennoch hoffen wir auf mehr Präsenz und 
weniger digitale Kontakte. Bis wir diese Freiheiten wieder 
uneingeschränkt genießen können sollten wir auf die 
mittlerweile stabilen Formate dank digitaler Transforma-
tion zurückgreifen: FreudenStadtgespräch 4.0

In Anlehnung an eine Märchenstunde wird nicht Sagen-
umwobenes dargeboten sondern Aspekte chronisch 
entzündlicher Darmerkrankungen vorgetragen die  
aktuell diskutiert werden oder noch nicht genügend  
aufgearbeitet sind. 

Ludwig Bechstein hatte seinerzeit im 19 Jh. die Deutschen 
Märchen zusammengetragen und ich bemühe jeweils ein 
Märchen als Themengeber des jeweiligen Vortrags. So 
werden neue Medikamente angesprochen, bewertet und 
angesichts der schon zur Verfügung stehenden Thera-
peutika eingeordnet. Weiteres Thema ist die Chirurgie, 
die gegenwärtig im Kontext des Morbus Crohn eine  
Renaissance erfährt und durch neue operationstechnische 
Ansätze weiter gestärkt wird. Zuletzt gilt es das thera-
peutische drug monitoring zu hinterfragen und dessen 
Grenzen aufzuzeigen. 

Glaube und Hoffnung an eine Normalisierung schwinden 
nicht, mein Wunsch nach einer Präsenzveranstaltung 
bleibt bestehen.

Ich würde mich freuen, Sie auch im Namen der Vor-
tragenden zum digitalen Diskurs begrüßen zu dürfen. 
Fragen sind selbstverständlich im „F&A-Bereich“ möglich, 
das digitale „Hosting“ wird dankenswerterweise von der 
Falk Foundation e.V. übernommen.

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. med. Klaus Fellermann

REFERENTEN, MODERATOREN 
UND WISSENSCHAFTLICHE  
ORGANISATOREN


